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Schweiz. Studienreise Niederländischer Anstaltsvorsteher
vom 16. — 30. September 1947

Eine der vornehmsten Aufgaben des V. S. A. ist
der ernsthafte, ehrliche Gedankenaustausch über die

aktuellen Probleme des Anstaltswesens. Es müssen
immer wieder neue Wege gesucht werden, um der

zeitgemässeh Lösung der vielseitigen Anstaltsfragen
möglichst gerecht werden zu können.

In dieser Voraussetzung sind auf Einladung des

V. S. A. am 16. September 1947 28 niederländische
Vorsteher von Erziehungsanstalten (11 Ehepaare und
6 Einzelpersonen) in die Schweiz eingereist, um
persönlichen Einblick zu nehmen in das Schweiz.
Anstaltswesen, um Aussprache zu halten mit Schweiz.

Berufsgenossen und mit den führenden Persönlichkeiten

der Schweiz. Jugendfürsorge, der Wissenschaft
und der Praxis.

Es wird alle Mitglieder des V. S. A. und weitere
Kreise interessieren, wie das Programm der Studienreise

gestaltet worden ist. Es seien darum die Daten
der Heimbesuche und die Referate kurz festgehalten.
Wir werden in den nächsten Nummern des
Fachblattes eingehender darauf zurückzukommen.

Dienstag, lt>. September 1947

Einreise der Gäste in Basel 14.30 Uhr. Weiterreise
nach Zürich und Quartierbezug in Heimen und
Anstalten und' bei Privaten von Zürich und
Umgehung.

Mittwoch, 17. September 1947: Ruhetag.

Donnerstag, 18. September 1947

Offizielle Begriissung der holländischen
Gäste auf Uetliberg-Kulm. Präsident E. Müller be-
griisste die niederländischen Berufskollegen herzlich
und gab der Bewunderung Ausdruck über die Tapferkeit

des holländischen Volkes während des
Weltkrieges.

Um MLssverständnissen vorzubeugen, stellte
Präsident Müller fest, dass die Schweiz. Anstalten vom
legendären Wohlstand des Schweizervolkes wenig
profitieren, indem die private Gebefreudigkeit wäh¬

rend der gegenwärtigen Hochkonjunktur paradoxerweise

eher zurückgeht. Er wünsfcht den holländischen
Freunden einen frohen und lehrreichen Schweizer
Aufenthalt.

Als offizieller Vertreter des holländischen
Justizministeriums sprach der Direktor der niederländischen

Reichsfürsorge, W. P. van Lindonk. (Es freut
uns, die Ansprache in extenso im Fachhlatt erscheinen

lassen zu dürfen.)
Ferner ergriffen Pfarrer J. Th. Meyer, Alphen a/d

Rijn, Präsident der Niederländischen Vereinigung,
und Dir. D. Q. R. Mulok-Houwer, Amersfoort, das

Wort.
Für die Zürcher Behörden sprach Kantonsratspräsident

P. Wieser, der die Wichtigkeit der Erziehung

zur persönlichen Verantwortung betonte.

Als Gäste waren erfreulicherweise anwesend:

Herr Kantonsratspräsident P. Wieser, Zürich;
Herr E. Walder, Präsident der Zürcher V. A. V.,

Küsnaclit;
Herr E. Weber, Vorsteher der Vormundschaftsbehörde,

Basel;
Frl. Dr. Geiger, Pro Juventute, Zürich;
Frl. Meyer, Zentralsekretärin Pfo Infirmis, Zürich:
Frl. G. Niggli, Präsidentin des Schweiz. Verbandes

sozial arbeitender Frauen, Zürich;
Frl. P. Lothmar, Leiterin der Sozialen Frauenschule,

Zürich;
Herr und Frau G. Bächler, Vorsteher Wäcker-

lingstiftung Uetikon.

Von der Presse:

Frau Hofmann, Journalistin, «Neue Zürcher
Zeitung», Zürich;

Herr Selig, Journalist, «Tages-Anzeiger», Zürich;
Herr Ackermann, Journalist, «Volksrecht», Zürich.

Freitag, 19. September 1947

Vormittags: Besichtigung lies Mädchenheims Ries¬

bach, Zürich.
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